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Vorwort

Die Bereitstellung ausreichender Liquidität innerhalb eines Unternehmens ist 
notwendige Voraussetzung für dessen wirtschaftlichen Erfolg. In diesem Zu-
sammenhang stellt die Optimierung des Finanzergebnisses durch Reduktion 
des Finanzierungsaufwands einen wichtigen Bestandteil zur Erhöhung des 
Bilanz gewinns dar. Effektives Cash Management ist daher nicht nur für Kon-
zerne sondern auch für mittelständische Unternehmensgruppen unverzichtbar 
geworden. Physisches Cash Pooling, maW die Bündelung vorhandener Liqui-
dität innerhalb der Gruppe bei einer einzigen Gesellschaft und die Versorgung 
defizitärer Gruppengesellschaften mit Liquidität durch diesen Cash Pool-Lea-
der, leistet dabei nicht nur seit der Einführung eines einheitlichen europäischen 
Währungsraums einen wichtigen Beitrag innerhalb des Cash Managements. 
Alternativ erfolgt beim virtuellen Cash Pooling lediglich eine Optimierung des 
Zinsaufwands durch virtuelle Konsolidierung auf einem fiktiven Bankkonto, 
so dass dieses System eher einem Finanzanlageprodukt ähnelt.

Die Etablierung eines effektiven Cash Pooling-Systems konfrontiert Unterneh-
men mit verschiedenen rechtlichen und steuerlichen Problemstellungen. Aus 
gesellschaftsrechtlicher Sicht waren hierbei lange Fragen der Kapitalaufbrin-
gung sowie des Kapitalerhalts strittig, welche jedoch zumindest teilweise durch 
das Gesetz zur Modernisierung des GmbH-Rechts und zur Bekämpfung von 
Missbräuchen (MoMiG) geklärt scheinen. Da durch das Cash Pooling Finanz-
ver bind lich keiten und Forderungen zwischen den Cash Pool-Teilnehmern und 
dem Cash Pool-Leader bestehen, ergeben sich zudem Besonderheiten hinsicht-
lich regulatorischer Anforderungen, der Bereitstellung von Sicherheiten in der 
Gruppe bzw. zugunsten Dritter sowie im Krisen- und Insolvenzfall.

Aufgrund der zwischen den einzelnen Konzerngesellschaften zu verrechnen-
den Soll- und Habenzinsen wirkt sich physisches Cash Pooling steuerlich auf 
vielfältigen Ebenen aus. Zu denken wäre hier va an eine Beschränkung der 
Abzugsfähigkeit im Rahmen der Zinsschranke sowie eine Erhöhung der Be-
messungsgrundlage durch die gewerbesteuerliche Hinzurechnung mangels 
Saldierung von Zinsertrag und Zinsaufwendungen. Im Falle eines grenzüber-
schreitenden Cash Pooling-Systems rücken daneben vermehrt verrechnungs-
preisspezifische Aspekte in den Vordergrund. So bilden derzeit zwischen den 
verbundenen Unternehmen vereinbarte Soll- als auch Habenzinssätze häu-
fig den Gegenstand von Streitigkeiten im Rahmen von Betriebsprüfungen 
im In- und Ausland. Dabei ist noch immer ungeklärt, wie etwaige Koordina-
tions- und Synergiegewinne zwischen dem Cash Pool-Leader und den Cash 
Pool-Teilnehmern aufzuteilen sind bzw. nach welcher Methode ein Verrech-
nungspreis vorrangig zu bestimmen ist. Letztlich können im internationalen 
Umfeld auch Fragen zu Quellensteuern und zur Hinzurechnungsbesteuerung 
virulent werden.



VI Vorwort

Das vorliegende Werk richtet sich sowohl an Berater sowie Wirtschaftsprüfer 
als auch an Geschäftsführer, Gesellschafter sowie Mitarbeiter in Unternehmen 
und soll das Thema Cash Pooling unter Berücksichtigung der betriebswirt-
schaftlichen, rechtlichen sowie steuerlichen Aspekte für den bereits erfahrenen 
Anwender erläutern. Zahlreiche Entscheidungshilfen – etwa zur Ausgestal-
tung von Cash Pool-Systemen sowie zur Standortauswahl des Cash Pool-Lea-
ders – runden die praxisgerechten Ausführungen ab.

Der Autor dankt dem Verlag C.H. BECK, vornehmlich Frau Sabrina Böcking 
und Herrn Michael Müller, für die mustergültige Betreuung des Werkes, die 
zahlreichen hilfreichen Ratschläge und das reibungslose Projektmanagement. 
Die Ausführungen befinden sich auf dem Rechtsstand August 2020.

Erlangen, im August 2020 Dr. Andreas Demleitner
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